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Kaufmännischem Berufskolleg I (BOA) 
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(Bitte bei Antwort angeben) 
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Neue Stundentafel im Kaufmännischen Berufskolleg 

Anlagen 
Geänderte Stundentafel für das Kaufmännische Berufskolleg I 

Hinweise zum Kaufmännischen Berufskolleg I 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die mit Schreiben vom 1. März 2007 erfolgte Ankündigung, im Kaufmännischen Beruiskol-

leg I eine neue Stundentafel einzuführen, hat am Kultusministerium und an den Regio-

rungspräsidien zu vielfältigen Rückmeldungen geführt. In Gesprächen mit der Schulleiter­

vereinigung und den Berufsschullehrerverbänden wurde eine Übergangslösung für das 

Schuljahr 2007/08 gefunden. Danach ist im Schuljahr 2007/08 Mathematik nur für diejeni­

gen Schüler verpflichtend, die anstreben, am Kaufmännischen Berufskolleg die Fachhoch­

schulreife zu erwerben. Schüler, die am Unterricht im Fach Mathematik nicht teilnehmen, 

können ein sonstiges unterrichtliches Angebot in entsprechendem Umfang erhalten. 
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Nach Zustimmung des Ministers zur Neukonzeption des Kaufmännischen Berufskollegs II 
wird das Kultusministerium eine entsprechende Übergangslösung für das Kaufmännische 
Berufskolleg II im Schuljahr 2008/09 abstimmen. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 

Lorenz i} 



Stundentafel 

Kaufmännisches Berufskolleg I -

1. Pflichtbereich 

1.1 Allgemeiner Bereich 
Religionslehre 

Mathematik** 

Gemeinschaftskunde/Wirtschaftspolitik 

Englisch 

Deutsch/Betriebliche Kommunikation 

Physik oder Chemie oder Biologie oder Technik1' 

1.2 Berufsfachlicher Bereich 

Betriebswirtschaft 

Kaufmännische Steuerung und Kontrolle 

Gesamtwirtschaft 

Textverarbeitung 

1 

2 

2 

3 

2 

2 

7 

3 

2 

1 

2. Wahlpflichtbereich2) 

Übungsfirma 

Geschäftsprozesse / Praxisorientierte Übungen 

Projektkompetenz3) 

3. Wahlbereich 

5 

30 

2 

z.B. Sport 

Weitere Fächer 

4. Praktikum4' 4 Wochen 

'' Im Schuljahr 2007/08 nur für die Schülerinnen und Schüler verpflichtend, die anstreben, am Kaufmännischen Berufskolleg die 
Fachhochschulreife zu erwerben. 

1) Die Anzahl der angebotenen Fächer darf die Anzahl der Klassen des Jeweiligen Schuljahres nicht Oberschreiten. 
21 Es kann nur ein Fach unterrichtet werden. 
3> Die Projektkompetenz ist integrativer Bestandteil des Unterrichts im Fach Übungsfirma oder Geschäftsprozesse/Praxisorientierte 

Übungen. Dabei umfasst der Anteil der Projektkompetenz ca. 1/4. 
4> Das Praktikum ist fakultativ. Betreuungsstunden fallen nicht an. 



Hinweise zum Kaufmännisch m Berufskolleg I 

1) Berufsfachlicher Bereich 
Im berufsfachlichen Bereich werden die Lehrplan nhalte des ersten Ausbildungsjahres 
der drei Ausbildungsberufe Kaufmann/Kauffrau in» Groß- und Außenhandel, Industrie­
kaufmann/Industriekauffrau sowie BürokaufmannJBürokauffrau vermittelt. 

2) Wahlpflichtbereich 
Im Wahlpflichtbereich besteht die Wahlmöglichkeit zwischen den beiden Fächern 
Übungsfirma und Geschäftsprozesse/Praxisorientierte Übungen. Schulstandorte, die 
keine Übungsfirma eingerichtet haben, unterrichte l das Fach Geschäftsprozes­
se/Praxisorientierte Übungen. Bestandteil beider Fächer ist jeweils eine Lehrplanein­
heit, die von Technischen Lehrerinnen und Lehrern unterrichtet wird. 
Die Projektkompetenz ist integrativer Bestandteil dsr Fächer des Wahlpflichtbereichs. 

3) Prüfung 
Es finden keine zentralen Abschlussprüfungen und 
statt. Am Ende des zweiten Halbjahres wird eine ze ntrale Klassenarbeit im Fach Be 
triebswirtschaft geschrieben, die doppelt gewichtet 

keine mündlichen Prüfungen mehr 

mrd. Der Prüfungszeitpunkt und die 
Prüfungsaufgaben werden zentral vom Kultusministerium festgelegt. 

4) Wahlbereich 
Im Wahlbereich hat die Schule die Möglichkeit, Unterrichtsfächer und Stundenumfang 
schulbezogen festzulegen. In die Stundentafel wurdf 
Fach Sport aufgenommen. 

im Wahlbereich beispielhaft das 

5) Praktikum 
Das Praktikum ist ein fakultativer Bestandteil des Bildungsganges und soll von den 
Schülerinnen und Schülern eigenständig organisiert /verden. Es sollte überwiegend in 
den Ferien durchgeführt werden und in direktem Zusammenhang mit den Inhalten des 
berufsfachlichen Bereichs stehen. 

6) Lehrpläne 
Die Lehrpläne für das Kaufmännische Berufskolleg I werden voraussichtlich Ende April 
auf den Internetseiten des Landesinstituts für Schulentwicklung veröffentlicht. Zur 
Information über den neuen Lehrplan im Fach Englisch, der sich am Europäischen 
Referenzrahmen für Sprachen orientiert, werden von den Regierungspräsidien 
Informationsveranstaltungen angeboten. 


